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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

SV Hörstein II : TSV Brendlorenzen II 
Samstag, 25.09.2021, 20:00 Uhr

SV Hörstein II stockt Punktekonto gegen TSV Brendlorenzen 
II auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Hörstein II in der Herren Landesliga Nordnordwest
(Bayerischer TTV) gegen den TSV Brendlorenzen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 4 Stunden. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 30:27. In
ihrem 2. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Anlaufschwierigkeiten mussten Wombacher / Bott zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von
Hellblau / Hein gegen Hofgesang / Repasky nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:4,
15:13 nicht verloren. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Neeb / Schlössinger zeigten Wissel / Matthies
ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab Marius Hellblau das Spiel gegen Klaus Repasky
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Lange mit Daniel Hofgesang ringen musste Frederik
Wombacher, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 13:15, 11:6, 7:11, 16:14 niedergerungen hatte.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Kurz später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nur einen Satz verlor Lars Hein bei seinem Sieg gegen Ulrich Neeb
und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. 10:12, 11:9, 11:9, 11:13, 11:9 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Daniel Bott und Werner Englert den letzten Ballwechsel spielten.
Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. An diesem Tag war es
wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze
endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an den Tisch. Deutlich war hingegen die Drei-Satz-
Pleite von Alfons Wissel gegen Lukas Mültner. Marian Matthies verlor sein Match gegen David
Schlössinger mit 9:11, 5:11, 9:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Daniel Hofgesang war im Anschluss der Gastgeber Marius Hellblau.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Frederik Wombacher seinem
Gegner Klaus Repasky letztlich beim 6:11, 8:11, 11:3, 9:11 nicht gefährlich sein. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Lars Hein bei seiner Niederlage gegen Werner Englert. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg von Daniel Bott gegen Ulrich
Neeb nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Lange umkämpft
war die Partie zwischen Alfons Wissel und David Schlössinger, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, den Wissel mit 0:11
verlor.

Nach diesem Sieg geht der SV Hörstein II am 02.10.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Bürgstadt 1885, während der TSV Brendlorenzen II am 23.10.2021 gegen den TV
Poppenlauer versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Punkte:
 SV Hörstein II

Doppel: Wombacher / Bott (1), Hellblau / Hein (1), Wissel / Matthies (1) 
Einzel: M. Hellblau (1), F. Wombacher (1), L. Hein (1), D. Bott (2), A. Wissel (1), M. Matthies (0) 

 TSV Brendlorenzen II
Doppel: Hofgesang / Repasky (0), Englert / Mültner (0), Neeb / Schlössinger (0) 
Einzel: D. Hofgesang (0), K. Repasky (2), W. Englert (1), U. Neeb (0), D. Schlössinger (1), L. Mültner
(1)


